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« entwertete-denro· Juni-zor-.
Indern ich vorstehendez Verzeichnisder sfiir das-Jahr

1905 znzahlenden Beiträge gnr Handwerkotammer zn öffent-
lichenKenntnis-«bringe, erfrecheich die Magisträteunt-Herren E

)

Ortsvorsteher, den invSpalte 6 verzeichnetenBetrag von den

in Frage kommenden Handwerkern einzuziehennnd mit den
Steuern für das Vierteljahr Juli-September an die Königl.
hierselbst abznführen

-

Nr. 2. Polizei-Verordnun-g,
. betreffendden

»

«

.

-

.

Betrieb landwirtschaftlicher-«Maschinen innerhalb der
-

- skrovinz Weitprenßen.«
«

J
—

Auf Grund des § »137 des Gesetzes-überdieallgerneine
Landesverwaltnngvom 30. Juli .1,883«in Verbindung mit den

§§ 6,·"T12 nnd 15 des Gesetzes riber die Polizei-Verwaltung
vom E;;11.-März 1850 wird hierdurch nnierlZnstimmnngdes

Provinzialratz für den Umfang der-ProvinzWestprenßenver-

ordnet was folgt:«
v

H »j. « sp

:«§.-"1.LandwirtschasilicheMaschinen, die durch Tiere oder

dnrch -«elernentareKräfte (Wind,· »Wasser,.zDampf,GaJ,-z»heiße
Luft) bewegt werden, müssenwährenddes, Betriebes in allen
nmgehendenTeilen; Rädern nnd Wellen,.-welche wenigerale
2 mboni Boden entferntszfind,«derartigabgesperrtoderkbedeckt

sein, daß ,

die Bediennvgbmannschaften nnd andere Personen
bei gewöhvlkchktAUfMekksaMkiftnichtnondengehendenWerken-

serjgriffenwierdenjldnnenk .

»

..

» »

» »

§112.Dieselbe Bestimmunggilt für diesieiderflderGöpeb
werte, die dazn gehörigenreitet-enden,»Treibestangen»(Lseitnagk-.
wellen)ssoiviesürfalleUeberiragnngen nnd "Knpnelnngen,dnrch
welchedie Gbpelwerie mit iandwirrschaxftlichenMaschinen
Vsrbiuduvaxaeshtt·sind.-«

-

e Die Vorssjristöiix
a. anf Dreschmaschinen,"weiche";"L;dn-rch,Damp«fxxgkt»gkteieben
'-«werden«,

«« «

by traf »dieSchsisniiseäsefde»x»·H«aase1maschineu,
o. anf Maschinen, die ihreTIArbeitim FahreanEkszkspkvchtkjFanLJng

Kopf wie berste-he irde-
-....
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d· anf Lotomobilen, .

, w
- -

.-

»

.e. anf die bereits der ssVorschrift des.»§ 120 Abs-;3 der
"

Reichsgewerbeordnung unterliegenden Maschinenzum Be-
ztriebe von Moltereiem Spiritnzbrennereiem Stärtefabriken

nnd Ziegeleiernsowie Wind- und .Wassermiidlen.—
. Dagegen gilt § 2 dieser Verordnung anchfür die Göpel-
werte, welche zum Betriebe der vorstehendunter b nnd re anf-

- geführtenMaschinen, ans-schließlichder Wind- nnd Wasser-
mühlen,verwendet werden-s .

.

- § 4. Wenn bei Dreschmaschinennm das Ei"nfütternng3-
loch für das Getreide sich«tischartig erhöhte Bretterflächenbe-
finden, .an welchen sich Menschen Heim Herbeischaffen der
Garben zu bewegen haben, so ift das Einfütternngslochmit .

einer mindestens-W om hohenszLeifteoder mit einer Bretter-
wand von mindestensderselben Höhe zn umgeben.

Diese Vorschrift gilt für alle Dreschmaschinen,die dnrch
tierische oder elementare Kräfte bewegt werden, sie findet jedoch
keinev Anwendung

«

anf Maschinen mit selbfttätiger.Einlegevor-
richtnng.·sx - w« - .« -

-

-— S

·" Ferner kann auch bei anderen Maschinen;die in Abs. 1

dieses-§ -—geforderteVorrichtnng auf der Seitespnachdem Stand-
platzidek Garbeneinlegers hin fortbleiben-; wenn dieser Stand-
platz sich irr-einem mindestens 25 am tiefen Brettertasten befindet-
-—: §·«5;YVei Häckselinaschinenistsdie Zum Einschiebendes
Strohetdienende Rinne miteiner festen«Brsetterverkleid;tzingso-
weit zn versehen, daß man mit dem Lanzge«streeikteti«7Ajrinunter

dieserVernatmng nicht eie ani HirtSchneiden-itder-Maschine
heranreichen ,« s

«

s«—2§-ssh- EEAlleArbeiter-L; welche
"

"-dnrjch"-;’-i·hr«e
«

BeschäftigntigTin
die unmittelbareNähe gehendetssMaskhjjikliteile(·§««"T-"""s1"««ttnd2)-"
geführtwerdens«-nnissen9-IwahreiididerArbeit eine an den Körper-
engx;.seeichiiißeudeKleidung.:..txaaensxH U

-

ssDter zgiitZ.C;1;ch.;2x.f;1?1·rdirweiblich-ev;;Arbeiter,-isoweites

tunlich ist; jedenfalls müssenderen weite»Weiden-insbesondere
an den nnteren Teilen durchBänder-.zusammengehaltenwerden.
§»7..» Solange-die treibende Kraft in Tätigkeit ist, dürfen



die gehenden Teile einer landwirtschaftlichen Maschine irgend
welcher Art nur von der mit der Leitung der Maschine he--

trauten Person zum Zwecke des Schmierens und des Befühlens

berührt werden. (§ 8.)
Dasselbe gilt hinsichtlichder Göpelwerke.

§ 8. Die landwirtschaftlichen Maschinen, einschließlich
der Göpelwerkeund die dazu gehörigenMotore sind, solange
die letzteren auf die ersteren wirken, unter Aufsichtzu stellen.
Mit dieser Aufsicht dürfen nur erfahrene und zuverlässige
Personen betraut werdtn

Personen unter 16 Jahren ist die Aussicht über den

Betrieb der Maschinen, sowie die Führung der elementaren

treibenden Kraft nicht anzuvertraueny
’

«

§ 9. Die Fürsorge für die Beobachtung der obigen Be-

stimmungen wird verlangt: .

a. von dem ersten Leiter des landwirtschaftlichen Betriebes

eventl. von dessenStellvertreter hinsichtlichder Einrichtung
der Maschinen, hinsichtlich des Vorhandenseins der er-

forderlichen Schutzvorrichtungen und hinsichtlich der Be-

folgung des § 8.

b. Jm übrigen von dem Aufseher.
Jst ein Aufseher nicht bestellt, so tritt überall die Ver-

antwortlichkeit des Vettiebsleiters eventl. des Stellvertreters ein«

§ 10. Die Inhaber der Maschinen sind verpflichtet,
Revisionen der Maschinen und ihres Betriebes durch die staat-
lichen Aufsichtsorgane jederzeit zu gestatten-
§ 11. Zuwiderhandlungen gegen dieseVerordnung werden

mit Geldftrafen bis zu 30 Ja belegt, an deren Stelle im Un-

vermögensfalleeine entsprechende Haftstrafe tritt.

§ 12. Eine gleicheStrafe G Il) trifft denjenigen, welcher
»die in dieser Verordnung vorgeschriebenenSchutzvorrichtungen
vorsätzlichoder aus Fahrlässigkeitwährend des Betriebes der

Maschine entfernt oder vernichtet-
§ 13. Vorstehende Polizei-Verordnung tritt mit dem

1. August d. Js. in Kraft.
«

Mit demselben Tage gelangen nachstehendeVerordnungen:
I. die Polizei-Verordnung des Regierungs iPräsidenten zu

Danzig vom 5. Dezember1883, betreffend die Verkleidung
der Maschinenteile, insoweit sich diese Verordnung auf den

Betrieb landwirtschaftlicher Maschinen bezieht,
2. Die Polizeiverordnung für den Kreis Marienwerder be-

treffend die Sicherheitsvorrichtungenbei den durch Roß-
werk bezw. Dampf- und Wasserkraft betriebenen land-
wirtschaftlichenMaschinen vorn 28. September 1874,

3. die Polizeiverordnung für den Kreis Flatow, betreffend
die Sicherheitsvorrichtungenbei den durch Roßwerk bezw.
Dampf- und Wasserkraft betriebenen landwirtschaftlichen
Maschinen vom 27. Mai 1885,

T
4.- die Polizeiverordnnng für den Kreis Graudenz über den

Betrieb landwirtschaftlicherMaschinen vom 1"5. Mai 1886,-
die auf Benutzung von Göpelwerken bezüglichePolizei-
verordnung für den Kreis Löbau vorn 18. Februar 1888,
insoweit sich dieselbe auf die zum Betriebe landwirtschaft-
licher Maschinen dienenden Göpelwerkebezieht,

6. die Polizeiverordnung für den Kreis Di. Krone, betreffend
die Sicherheitsvorrichtungensbeiden durch Roßwert bezw.
Dampf- und Waffertraft betriebenen landwirtschaftlichen
Maschinen vom 9. Februar 1889,

sowie alle sonstigen für den Umfang der Provinz oder Teile
-- derselben erlassenenPolizeiverordnungen, welche mit dem Inhalt
dieser Verordnung im Widerspruch stehen, zur Aufhebung-

Danzig, den 22. Mai 1890.
-

Der Oberptäsident. v. Leipzig er.

Marienburg, den I7-.lJuli 1905.

VorstehendePolizei-Verordnung wird hierdurch zur öffent-

lichenKenntnis gebracht.
'

119 —-

Nr. Z. « Marienburg, den 13. Juli 1905.

Der Gutsbesitzer Georg Dornier in Altrnüniterbergist für
die Gemeinde Altmünsterberg zum Schösseu gewählt und

von mir bestätigtworden. ,

Nr. 4. Marienburg, den 17· Juli 1965.

Der Hofbesitzer Jakob Reimen aus Rückenau ist zum

Schiedsmannsstellvertreter für den Bezirk Nr. 12, be-

stehend aus der Ortschast Rückenau,gewählt, bestätigtnnd ver-

eidigt worden.

Nr. 5. Marienburg, den 13. Juli 1905.

Der Gutsbesitzer Jakob Dyck in Altmünsterbergift für
die Gemeinde Altmünfterbergzum stellv. Schüssen gewählt
und von mir bestätigtworden. -

.

—

Bekanntmachungenanderer Behörden.
Nr.1. Am 12. d. Mis. ist auf der Chansfee von

Kalthos nach Tragheim, in der Nähe des Eisenbahnoiaduet, »

eine Holzkette gefunden.
'

Der rechtmäßigeEigentümer kann gegen Fundgeld diese
Kette bei dem Finder, Arbeiter Taschinski in Kaminke, in

Empfang nehmen«
»

Gr. Lesen-itz,den 14. Juli 1905.

Der Amtsvorsteher.

Nr. 2. Unter den Schweinen des Hofbesitzers Eduard
Wiens zu Brotsack ist die Rotlausseuche festgestellt worden;

«

über das betreffende Gehöft ift die Sperre verhängt.
Lindenau, den ;8. Juli 1905.

-Der Amtsvotftelxen

Nr. s. . Die Jahresrechunng der Deichkasse des

Elbiuger Deichverbandes für das Rechnungsjahr 1904-

liegt nach erfolgter Feststellung durch das Deichamt in der Zeit
vom 17. bis 31. Juli cr. in den Vormittagsstunden irn
Vurean des Deichamts hier-selbst zur Einsicht der Deich-
getroffenoffen. -

Elbing, den -10. Juli 1905. .

Der Deichhanptmann.
J. V. Janzen.

Nr. 4. - Die KöniglicheMafchiueubansund Hütten-
Schule zu Duisburg eröffnet am 4. Oktober d. Js. in ihren
beiden Abteilungen:

"

1. Maschinenbaufchnlefür Schlosser, Schmiede, Maschinen-
bauer Kesselschmiedeund ähnlicheGewerbetreibende;

2. Hüttenschulefür Eisen- und Metallhüttenleteteund Gießer,
Arbeiter von Kockereiety Glashütten,Cementfabrikev und
der chemischenGroßindustrieeinen neuen Lehrgang.
Das Programm der Anstalt wird aus Verlangen kosten-

frei .zugesandt.
Die Anstalt gehört nach Ziffer 3 der Ausführungsbess

stimmungen zur Prüfungsordnnng für die mittleren und unteren

Staatseisendahnbeumtenzu den «anerkannten Fachschulen«,
deren Reifezeugnissefür die Annahme zum Wertmeisterdienst
folgende Verguastigungen gewähren: Nur die Reifeprüfungen
der von der Staats-Eisendaher-Verwaltunganerkannten Fach-
schulen gelten als Nachweis der erforderlichen theoretischen
Kenntnisse. (§ 37,4 der Prüfungsordnung.) Solange Verderber

mit solchenZeugnissen vorhanden find, dürfen andere Vewerber
nicht angenommen merdemDie Letzterenhaben eintretendenfalls
eine besondere Prüfung abzulegen und zwar auch dann, wenn

sie das Reifezeugnis einer nicht anerkannten Fachschulebesitzen.
—- Min. Erlaß vom 23. Itai 1900. —

Duisbu"rg, den l. Juli 1905.
"

Der Direktor. Var tel.

Druck von O-. Halb ·Iari.enburg.


